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Dießen, d. 10.12.2007 
 
 

 
Protokoll der Nominierungsversammlung der FREIEN WÄHLER DIESSEN 

am 4.Dez.2007 in der Gaststätte am Sportplatz, Dießen,Jahnstr.11 
 
 
Anwesend: 
60 politische Freunde der Freien Wähler Dießen, 
2 Gäste (Frau Münster (Parteimitglied), Herr Ringmaier), 
4 Pressevertreter. 
 
 
Beginn: 20.00 Uhr 
 
Die Tagesordnung wurde per Inserat im Ammersee-Kurier vom 30.11.07 Form -und 
Fristgerecht öffentlich bekannt gegeben. Darüber hinaus wurde mit persönlichem 
Anschreiben eingeladen. 
 
1) der zweite Vorsitzende der FW, Bernd Schielke begrüßte die Anwesenden sowie die 

Presse und bat die Anwesenden um Verständnis, dass der erste Vorsitzende Thomas 
Höring wegen eines familiären Todesfalles heute das Wort nicht ergreift. 
 

2) Robert Lotter stellte die Struktur der FW vor und gab einen Überblick über das 
Wahlprogramm. Stichworte waren 
- freie Struktur der FW, keine „geschlossene Mitgliedsliste“, keine Mitgliedsbeiträge,  
  keine parteiideologischen Unterordnungen, nicht „weisungsabhängig von oben“, nur  
  der Sache und dem Bürger Dießens verpflichtet, jeder Bürger kann sich einbringen 
- finanziell erschwingliche Gewerbegebiete dringend erforderlich; Romenthal für uns  
  nur „zweite Wahl“, um überhaupt Gewerbegebiete ausweisen zu können, Favorit nach  
  wie vor westl Dießen (Schinderweg), Stärkung des innerörtlichen Gewerbes 
- Straßenbau, bereits seit 10 Jahren Plan der FW für Ausbau, Schulwegesicherheit 
- Hochwasserschutz St.Georgen 
- Tourismus, Entkoppelung vom Gemeindeetat (Subventionalisierungsmentalität),  
  Erfolg durch Privatinitiative der Vermieter, nunmehr Begleitung durch Gemeinde  
  vertretbar 
- Verkehr, Zugfolge/Frequenz der Ammerseebahn 
- freier zentraler Seezugang 
- Schulen, Schulbusverbindungen, Ganztagsbetreuung 
- Finanzpolitik, Senkung der zuletzt angehobenen Grundsteuersätze 
- erneuerbare Energien, stärkere Nutzung unserer heimischen Wasserkraft, Geothermie 
- für die westlichen Ortsteile sprach Michael Wegele: Ortsteile wünschen DSL  
  Versorgung, mehr Möglichkeiten für Neubauten und Gewerbeansiedlung 
- für den Ortsteil Riederau sprach Johann Vetterl: der Wunsch nach einem  
  Schützenheim. 
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- für die Landwirtschaft sprach Anton Wernseher: Wunsch nach Mitteln für den  
  Straßenbau zusammen mit den Jagdgenossenschaften 
- für die Senioren sprach Hans Nickl: wir werden alle älter, daran sollten heutige  
  Mandatsträger denken und Maßnahme in die Wege leiten, dass auch künftig  
  mobilitätseingeschränkte Menschen in unserem Ort unbeschwert leben können 
 

3) Die bei der Versammlung anwesenden Kandidaten stellten sich persönlich vor. Für die 
abwesenden Kandidaten übernahm Frank Fastl die Vorstellung. 
 

4) kurze Pause 
 

5) Wahl der Kandidaten: 
Als Wahlleiterin wurde Frau Ilse Friske, Diessen vorgeschlagen. Frau Friske wurde von 
den Anwesenden einstimmig zur Wahlleiterin bestimmt. 
Dem Auditorium wurde eine Kandidatenliste vorgestellt m.d.B., über diese 
abzustimmen.  
Die Wahl der Kandidaten erfolgte gemäß den gesetzlichen Vorgaben in geheimer 
Abstimmung. Es stimmten 58 wahlberechtigte Personen ab (zwei Personen verließen 
den Versammlungsraum bereits vor der Wahl). 
 
a) der Wahlvorstand beantragte, abzustimmen, ob die vorgestellte Kandidatenliste zur  
  Wahl gestellt werden soll. Das Wahlergebnis lautet: 
  51 Ja-Stimmen, 6 Nein- Stimmen, 1 Enthaltung. 
 
b) der Wahlvorstand beantragte abzustimmen, ob die in der vorgestellten  
  Kandidatenliste aufgeführte Kandidatenreihenfolge angenommen werden soll. 
  Das Wahlergebnis lautet: 
  55 Ja-Stimmen, 3 Nein- Stimmen. 
  Damit ist diese vorgelegte Liste im Ganzen angenommen. 
 
c) der Wahlvorstand beantragte, über den Modus des Aufrückens der Ersatzbewerber  
  (Kandidatenplätze 25 und 26) auf der Kandidatenliste abzustimmen. 
  Vorgeschlagen wurde von der Wahlleiterin, dass die Ersatzbewerber den Platz der  
  ausscheidenden Kandidaten übernehmen sollen. Möglich wäre auch ein Aufrücken auf  
  die letzten Plätze. 
  Das Wahlergebnis lautet:  
  Für den Platz des ausscheidenden Kandidaten 43 Ja-Stimmen, 14 Nein-Stimmen, 
  1 Enthaltung 
  Damit ist entschieden, dass die Ersatzbewerber die Plätze ausscheidender Kandidaten  
  einnehmen. 
 
d) der Wahlvorstand beantragte darüber abzustimmen, wie zu verfahren sei, falls mehr  
  als zwei Kandidaten der Kandidatenliste ausscheiden würden (mehrfach aufzustellende  
  Kandidaten). Vorgeschlagen wurde, die ersten fünf Kandidaten doppelt aufzuführen. 
  Das Wahlergebnis lautet:  
  54 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 3 Enthaltungen. 
 

6) Die Wahlergebnisse wurden sofort nach der Wahl bekannt gegeben. 
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7) Eine Aussprache fand nicht mehr statt, da keine Wünsche und Anträge vorgelegt 
wurden. 

 
Der Zweite Vorsitzende schloss die Nominierungsversammlung mit Dank an die Anwesenden 
für Ihr Kommen.  
 
Die Versammlung endete gegen 22.30 Uhr. 
 
 
gez. Thomas Höring    gez. Bernd Schielke 
1. Vorsitzender    2. Vorsitzender 
 
gez. Heinrich Papesch 
Schriftführer 
 


